
Niederschrift der Generalversammlung 
des Trägervereins Batakhaus Werpeloh 

am 16.11.2022 
 
Teilnehmer:  siehe Anwesenheitsliste 
Ort/Zeit: Gemeindehaus Werpeloh, 19.30 Uhr 
 

Ergebnisse der Sitzung:  

1. Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden Rudi Lohmann. Besonders begrüßt er die anderen 
Vorstandsmitglieder, die anwesenden Vereinsmitglieder, Hermann Kuper als Vertreter der Pol. 
Gemeinde Werpeloh, Ralf Hüntelmann als Vertreter der Kirchengemeinde sowie Notar Michael 
Langen als rechtlicher Beistand des Vereins. 

2. Die Tagesordnung ist allen Mitgliedern zusammen mit der Einladung zugeschickt worden. Die 
Tagesordnung wird sodann einstimmig beschlossen.  

3. Das Protokoll der letzten Generalversammlung vom 08.09.2021 wird verlesen. Sodann wird das 
Protokoll per Handzeichen einstimmig genehmigt.  

4. Bericht des 2. Vorsitzenden Rudi Lohmann 

Rückblick 

Die Jahre 2021 und 2022 waren Corona-bedingt noch recht eingeschränkt, was sich bei den 
Besucherzahlen bemerkbar gemacht hat. In 2021 haben rd. 100 Besucher das Haus während 
der Sonntagsdienste besichtigt, in 2022 waren es ca. 175 Besucher während der 
Sonntagsdienste und 12 Führungen mit etwa 100 Besuchern. 
 
Am 04.12.2021 haben wir auf Vorschlag aus der letztjährigen Generalversammlung die Silhouette 
des Batakhauses illuminiert. Die Resonanzen waren aufgrund der farbigen Beleuchtung sehr 
unterschiedlich.  
 
Am 03. April 2022 sind wir mit Neuzugängen aus dem 6. Schuljahr in die neue Saison gestartet. 
Nach den Einschränkungen der vergangene 2 Jahre konnten die Sonntagsdienst nun wieder wie 
vor der Pandemie geplant werden. 
 
Am 18. Juni 2022 waren 3 Studentinnen vom Asien-Afrika-Institut der Uni Hamburg bei uns zu 
Besuch, um sich über das Haus näher zu informieren. Eine der Studentinnen plant, ihre 
Masterarbeit über das Batakhaus zu schreiben, eine andere Studentin konnte die Schrift der 
Zauberbücher lesen und hatte zugesagt, einige Passagen daraus anlässlich des Batakfestes im 
September vorzulesen. Leider war sie im September erkrankt, so dass die Lesung nicht 
stattfinden konnte. 
 
Am 07. Juli 2022 war eine Delegation des Batakischen Kulturfördervereins Hamburg (MNI) rund 
um den Vorsitzenden, Herrn Toga Panjaitan, bei uns in Werpeloh zu Gast, um die Möglichkeiten 
der Durchführung eines Festes anlässlich der 70-jährigen bilateralen Beziehungen zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und der Republik Indonesien zu besprechen. Wir einigten uns auf 
eine Nachmittagsveranstaltung am Sonntag, 04. September vor dem Batakhaus. 
 
Am 03. September 2022 wurde die große Bühne mit Hilfe der Theatergruppe vor dem Batakhaus 
aufgebaut, so dass das Fest am 04. September unter großer Beteiligung der Bevölkerung und 
Gästen aus dem gesamten Norddeutschen Raum stattfinden konnte. Ehrengäste waren u.a. der 
Indonesische Generalkonsul Ardian Wicaksono sowie Samtgemeindebürgermeister Frank Klaß.  
 
Am 05. November 2022 konnte endlich die mehrfach verschobene Ausstellung „Batak on Tour“ im 
Theater an der Wilhelmshöhe in Lingen aufgebaut werden. Sie wird dort noch bis zum 14.01.2023 
zu sehen sein. 



Ausblick auf 2023 

Für die kommende Saison ist die Durchführung eines „Dîner en batak“ geplant, nach dem Vorbild 
des auf einer Privatinitiative beruhenden, über soziale Netzwerke organisierten und verbreiteten 
Massenpicknick an prominenten städtischen Orten „Dîner en blanc“. 
 
Weitere Aktionen sind z. Zt. nicht geplant. 
 
Am Ende seines Berichtes bedankt sich Rudi Lohmann für die gute (beste) Zusammenarbeit im 
Vorstand. Er wird sich bei den anstehenden Wahlen nicht wieder zur Verfügung stellen. 

5. Bericht des Kassenwartes 

Kassenwart Ralf Hüntelmann erläutert die Einnahmen und Ausgaben des Vereins. Von Kirchen-
gemeinde und politischer Gemeinde erhielt der Verein je 500 €, von der Samtgemeinde Sögel 50 
€. Insgesamt beliefen sich die Einnahmen 2021 auf 1.639,34 €, die Ausgaben auf 484,27 €. Der 
Kassenbestand des Trägervereins betrug am 31.12.2021: 14.725,32 €. Dies ist im Vergleich zum 
Vorjahr ein Plus von 1.155.07 €. 

6. Vorstellung des Haushaltsplanes 2022 

Kassenwart Ralf Hüntelmann erläutert den Haushaltsplan für das Jahr 2022 anhand einer 
PowerPoint Präsentation (siehe Anhang). Bei der Gegenüberstellung der geplanten Einnahmen 
und Ausgaben von jeweils 2.201,00 € ergibt sich insgesamt ein ausgeglichener Haushalt. Der 2. 
Vorsitzende Rudi Lohmann bedankt sich beim Kassenwart für die Erläuterungen. Die 
angesparten Rücklagen werden für zukünftige Sanierungsmaßnahmen benötigt (z.B. Reetdach). 
Der Haushaltsplan wird sodann per Handzeichen einstimmig genehmigt. 

7. Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Hans-Georg und Maria Geers haben die Vereinskasse bei Kassenwart Ralf 
Hüntelmann geprüft. Es wurden keine Beanstandungen festgestellt. Die Kassenprüfer 
bescheinigen dem Kassenwart eine einwandfreie Kassenführung.  

8. Entlastung des Kassenprüfers und des Vorstandes 

Auf Antrag der Kassenprüfer wird dem Kassenwart Ralf Hüntelmann einstimmig Entlastung erteilt. 
Auch dem Vorstand wird durch Handzeichen einstimmig Entlastung erteilt. 
 

9. Wahlen 

Für den anstehenden Wahlen übernimmt Bürgermeister Hermann Kuper das Amt des 
Wahlleiters.  

9.1 Zur Wahl steht das Amt des 2. Vorsitzenden. Aus den Reihen des Vorstands wird Frau Insa 
Rohlmann vorgeschlagen. Sie wird einstimmig durch Handzeichen zur 2. Vorsitzenden 
gewählt. 

9.2 Weiterhin steht das Amt der Schriftführerin zur Wahl. Annette Schmitz wird zur Wiederwahl 
vorgeschlagen und einstimmig in ihrem Amt bestätigt. 

9.3 Beisitzer Johannes Siemer wird zur Wiederwahl vorgeschlagen und einstimmig in seinem 
Amt bestätigt. 

9.4 Turnusgemäß scheidet Maria Geers nach 2 Jahren als Kassenprüferin aus. Hans-Georg 
Geers wird das Amt für ein weiteres Jahr bekleiden. Aus der Versammlung wird Ludger Kock 
als zweiter Kassenprüfer vorgeschlagen. Er wird einstimmig durch Handzeichen zum 
Kassenprüfer gewählt. 

Alle Gewählten nehmen die Wahl an.  

10. Beratung über einen möglichen Zusammenschluss des Trägervereins Batakhaus mit dem 
Heimatverein 

Aufgrund der Tatsache, dass es sowohl für den Trägerverein Batakhaus als auch für den 
Heimatverein immer schwieriger wird, die Posten im Vorstand zu besetzen und jüngeren 
Nachwuchs für die Vorstandsarbeit zu gewinnen, kam die Idee eines Zusammenschlusses beider 



Vereine auf. Nach eingehender Diskussion wird zunächst eine engere Zusammenarbeit 
angestrebt. Ein Zusammenschluss der Vereine ist aufgrund der gegenwärtigen Situation noch 
nicht notwendig, bleibt jedoch eine Option für die Zukunft. 

11.  Anregungen, Wünsche, Diskussion 

Brigitte Wigbers äußert den Wunsch, 2 – 3 Roll-Up-Banner für Ausstellungen wie „Batak on Tour“, 
verschiedene Info-Stände usw. anzuschaffen. Dazu könnte man versuchen einen Zuschuss von 
der Raiffeisenbank zu bekommen. 
 

Zum Ende der Sitzung bedankt sich der Vorstand bei Rudi Lohmann für die geleistete 
Vorstandsarbeit mit einem kleinen Präsent. Mit der heutigen Sitzung scheidet er aus dem Vorstand 
des Vereins aus. 
 
Ende der Sitzung um 20.50 Uhr. 
 
 
 
Annette Schmitz 
(Protokollführerin) 


